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UBS saniert Natur
OBERÄGERI  Land- statt Geldwirtschaft

Die UBS hat ein schweizweites 
Freiwilligenprojekt zur Sanie-
rung von Wanderwegen in der 
Schweiz lanciert. Auch Ober-
ägeri wurde unter die Fittiche 
der UBS-Mitarbeiter genommen.

PD/AI - Für einmal hat die UBS 
gute Schlagzeilen verdient. Ein 
Team von rund 40 UBS-Mitarbei-
tenden hat auf dem Gemeindege-
biet von Oberägeri Wanderwege 
saniert. Das UBS-Team, angeleitet 

durch einen Vertreter der Stiftung 
Bergwald, beteiligte sich so am 
Unterhalt sicherer Wanderwege 
im Zugerland. Ein weiteres Ziel be-
stand auch darin, das Wandern als 
sinnvolle und gesunde Freizeitge-
staltung zu unterstützen. Einsätze 
dieser Art sind für die Mitarbei-
tende zudem eine willkommene 
Abwechslung zum Bankalltag. Die 
Bank stellt ihren Mitarbeitenden 
für solche Einsätze zwei Arbeits-
tage pro Jahr zur Verfügung.
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Motivierte UBS-Mitarbeiter verausgabten sich im Naturgebiet von Oberägeri.

«Kameradschaft ist wichtig»
DANIEL JAUCH  Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Zug

Daniel Jauch, Sie engagieren sich 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Zug (FFZ) und sind seit letztem 
Jahr deren Kommandant sowie 
im Vorstand des Feuerwehrver-
bandes Zug (KFV). Wie sind Sie 
zur Feuerwehr gekommen?
Meine Feuerwehr-Karriere star-
tete ich in der damaligen Betriebs-
feuerwehr der Landis & Gyr, bevor 
ich dann zur FFZ übertrat. Im Vor-
stand des KFV wirke ich seit 2009 
als Beisitzer mit.

Die Feuerwehr löscht nicht nur 
Brände, sondern hilft auch bei 
verschiedenen Anliegen der Zu-
ger Bevölkerung. Was war Ihr 
bisher spektakulärster Einsatz?
Es war der Brand bei der Firma 
Swisspor in Steinhausen im Jahr 
2007. Mehrere Feuerwehren aus 
dem ganzen Kanton Zug, aber 
auch aus den benachbarten Kanto-
nen halfen mit. 
 
Der Feuerwehrverband Zug fei-
ert in diesem Jahr sein 100-jäh-
riges Jubiläum. Was für spezielle 
Anlässe stehen in diesem Jubilä-
umsjahr für die Zuger noch aus?
Nach dem Schweizerischen Hand-
druck-Spritzen-Wettbewerb in Ober-
ägeri, steht nun am 3. September 
der Anlass «Füürwehr XXL» auf dem 
Programm. Ein Feuerwehrspektakel 
der Extraklasse. Die Zuger Bevölke-
rung, die Zuger Feuerwehren sowie 
Gäste aus der ganzen Schweiz wer-
den einen unvergesslichen Tag rund 
um das Zuger Seebecken erleben. 
«XXL» bedeutet, dass Feuerwehr-
mittel an Land, auf dem Wasser und 
in der Luft vorgeführt werden, die 
das übliche Format übertreffen. Und 
im Oktober sind wir selbstverständ-
lich wieder mit einem Stand an der 
Zuger Messe präsent. Weitere Infos 
dazu unter www.zugfire.ch

Kreieren Sie einen Werbeslogan 
für Ihre Wohngemeinde.
Schöne Altstadt, klarer See und 
wunderschöner Zugerberg.

Wann sind Sie das letzte Mal so 
richtig ausgeflippt?
Ausgeflippt vor Freude über die 
Nachricht, dass wir Eltern von Zwil-
lingsknaben werden.

Was ist Ihrer Meinung nach der 
Sinn des Lebens?
Mit der richtigen Motivation ist al-
les möglich. Auch das, was die 
meisten Menschen für unmöglich 
halten.

Ihr Lieblingsgericht aus Mutters 
Küche?
Rinds-Stroganoff mit Reis.

Ihr peinlichster Moment?
Blamiere mich täglich…

Im Moment das Beste in Ihrem 
Leben?
Meine Frau, unsere Tochter und die 
Zwillinge.

Ergänzen Sie spontan:
Fehlalarm ist… Teil der Feuer-
wehrtätigkeit. Die Farbe rot weckt 
in mir… den Gedanken an echte 
Feuerwehrfahrzeuge. Kamerad-
schaft ist… das wichtigste Gut in 
unserer Feuerwehr.

Die Feuerwehr Zug organisiert 
jährlich das Zuger Seefest. Was 
wollen Sie uns dazu mitteilen?
Danke, an alle Besucher des diesjäh-
rigen Seefests! Bis nächstes Jahr...

Wo wären Sie jetzt lieber als hier?
In Spanien in den Ferien; aber nur 
für zwei bis drei Wochen.

Welche/s Wort/Phrase benutzen 
Sie oft?
Ich bin kein Phrasendrescher.

Was sollte man über Sie wissen?
Als gebürtiger Urner ziehe ich mich 
gerne in die Urner Berge zurück.

Und zum Schluss: Sagen Sie, was 
Sie wollen...
Wer Lust hat, seine Freizeit sinnvoll 
zu gestalten, echte Kameradschaft 
zu pflegen und zu helfen, der/die 
melde sich unter www.ffz.ch

Interview: Sonja Breitler
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Daniel Jauch: «FüürwehrXXL wird ein Spektakel der Extraklasse.»

Steckbrief:

Name: Jauch
Vorname: Daniel
Geburtsdatum: 13. Juli 1974
Zivilstand: verheiratet
Wohnort: Zug
Beruf: Sicherheitsverantwort-
licher
Lebensmotto: «Ohne Fleiss 
keinen Preis!»

Ihr Gartenmöbelspezialist aus der Region

FLOW LOUNGE von Cane-line: Die luftige 

Geflechtkonstruktion setzt zweifellos Akzente.

Exklusive Gartenmöbel
Die grösste Auswahl in der Zentralschweiz finden Sie bei

Z-LINE BETONTISCH von Belga Zeitlose, robuste und 

wetterfeste Schönheit.

FLOW von Dedon: Der moderne Loungebereich überzeugt 

durch eine grosse Anzahl von Kombinationsmöglichkeiten..
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